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3dj bin bet Süfteler Schreier

Unb bitte inftônbigft nb,

Sa« idj in fo manchen SJingen

ein unrichtig Urtheil gab.

3dj fdjimpfte fo oiel id) nur tonnte

Ueber unfere gerten in 53ern,

©elbft roenn fte im 9ted)te roaren

ïbat idj eê gleichroorjt nod) gern.

ïîun beben mit einer Zbat fie

©td) übet aille« geftetlt:

Alë Sialentamtëftf; roarb foeben

Sie 23 l i n b e n n n ft n 1 1 geroäblt.

9îcd)tiutig§ûufgaben für polittfdje Anfänger.

SBenn ein Oberftfieutenant brei Sieben bàtr, jebe Diebe 2'/, ©tunbe
bauert unb et roährenb biefen Stieben gufammen nier @(aê 23iet trinlt
roann roitb bnnu bic Ü)tilitär«3etttratifation eingeführt roetben

* **
©in franjöfifdjer ©enerat nerhetrathet feine îodjter. Siefelbe ift jroifojen

18 unb 30 Sabre alt unb erhält 100,000 gr. Smtgift. grage: SBie niel
©affenjungen roerben bei bet Stauung zugegen fein, unb roie tjeifît ber
Bräutigam

* **
33ei Stein am Sîtjein roerben Ausgrabungen oorgenommen. Unter Anbetm

rourbe eine Utne auëgegtaben, roelajc einen SBettb oon 200 gr. bat. 1. SBie
oiel fotdjer Urnen roerben ausgegraben roerben müffen, um fäntmtlidje Staats*
fajulben bejahen ju tönnen 2. Sa bisher nur germantfdje Aftertbümcr
gefunben finb, roie tief liegen bie römifajen

* ^ **
Sarah 33ernbarbt, roeldje je$t in SBien gaftirt, ift in jroet fahren roieber

um 225 Kilogramm magetet geroorben. SBie lange roirb eê bauetn, biê fte
mit unberoaffneteu Augen niajt mehr etblidt roetben tann

Sjaterlättbifd).
Sie îlîilebftrafj' hat her ©terne niel ;

SBer 3<iblen fte wollt' tarn nie jum 3iel.
Sod) fajroerer noaj roâr'ê %w ctgrütiben,
Alê jene Qahl betauêsufinben,
SBie oiel ber .Rneioen am fRheineëftranb
53iê Bafel fteb'n oom Bünbnerlanb.

Kellnerin : Sa mi fi !"

SBirtbin: 5Baë SüüfetS ift benn loê ?"

©aft: Slüt ronterë. 3 ba bem SHeitfaji nur en fummarifdje SJluftf;
untetriebt g'gä unb rote S'r g'börtt, ajann eê fajo bie fdjroietigfte 3nteroalIe
treffe."

î>er 88ü)e. getn raftrt, fchön fiiftrt unb parfümirt, betrat idj jüngft
mein Stammlotal, roo feit roenigen Jagen eine junge, tjübfdtje ftetinerin
fetnirtc. SBie fte tjjreintrat toeitte i()r Btid auf mir. Aha, fotlte icb

üietleicbt fcbon ßinbrud gemaajt haben?!" Sie tritt näher, fte fefct fiaj
neben micb auf einen ©tubl. SS ift nicht }u jroeifcln." ©ie fdjaut ftd)
ringëum, ob mit nidjt beachtet roütben, neigt ihren Dhtnb 311 meinem Ohr
unb ob feligeS entjüden ftüftett : Sir beit be lefctbtn im Bare"
äroei Biet oetgäffe j'sable !"

Per tritlgereiste JUoenfoljn.

Sticht roabr, ©ie finb in Sonbon geroefen ?"

3ä jo 3a ja 3ä jefj !"

ßeiri: 33t ftrebfam g'ftj unb bab'Sunft roolle, jefct muf; i froh
ft, bafe i miê Sehe ftifte dja mit & unft roolle ober beffer uêbûtfdjt §ubelrtipf,"

Se bürig Wioft bem Snbberloft

3m Sübe, Sîorbe, SBeft unb Oit
SBie fdjitmet, roie gäfjrt ber ÜJJoft

SBo'ê Surft git no em Jtppebit
SBütbt g'mämmetet bigoft,

©eljogger, bië me nieöerlit

Unb ifajtoft ganj getroft.

gtüeb, ä'Siüne, s'3Jtittag, 3'älbig ÜJloft

Unb git'ê au mänge Bloft,
3iuttuttfe bi? me fajier oet'ptingt,
SBit'ê gar io roenig ajoft.

SBer büt bem DJtoft nit feiig fingt.
Se iid) nit rächt be Jroft.

Ser «Dloft, SKoft, SJloft bigoft

Slutyt h'DlägerouS oum SJloft.

e fure Säjtii(5, roenn ftater bfft,
SBenn S' morge futcb ufftobft,

3l't für bte g'fdjtoullne
Unb ift c füejjt Shoft!

500t baë 83eft'

8. : §abcn Sie getefen, bafj bet Santpfet ettutia" bie Steife nad)

Ametifa in feajS Jagen maajte ?"

». : schöne Setitung! Aber iaj glaube, idj bin mit bem Sampfet

Partium" nod) fajncller gefahren. SBenigitenë ocr|ud)te ein £>aiftfaj mit
unë um bic SBette 311 fajtntmmen. 6c erreichte auaj mit unê äugleiaj baê

geftlaub, fiet aber mit bein Attêtufe : Suft, Suft! tobt an ben Stranb."

(3m ftonjett.) §err Softor, fönnen Sie mir niajt fagen, roann

ber Fismoll gelebt hat. @S ift fo entiegttaj, roenu man in mufiEalifajen

Singen nur balbroegë befajlagen ift."

©t-ieffaften öer Ste&afttott.
F. J. i. G. 35(i« toitt auf beutfaj

Reißen: ©er un« angreift, mirb unfer
i^einb." Dlnbei« fann mobl bie 9tcutrati=
tStêfragt nicbt aufgefaßt treiben. 35ie
©efürebtunflen über Qrtctgniffe, ireldje
biefe ?lnficlu umjiiftoReii nennoditcn,
fönnen »ir nidit (Beilen. SBarteu mit
alfo ab. Z. i. M. 3Bh baben mit
Sktguügeu eine Anjabl non 3bren @iu=
fenbungen aeeeptirt unb beffen» balb
weitere ju etbalten. S. i. S, $5te

33täfibentenroabl in Scorbameiifa ift nid)t
baju angettjan, un« in ber ©djroeij febr
fratbig ju ftimmen. 55er neue 3[)räfi=
bent gebort 511 beu Sdjutjjollnein. 35a«
bejagt Alle«. ÜJtcglid), baß er, einmal
am Dtuber, feine SÜletnungen auaj etroa«
mobifijttt. Spatz. £5 ja, febt gut.
Sittt ftnb einige ©elfter mttgefommen,
roctaje ben Äepf ettva« fiai f beunruhigten.

L. J. i. F. 83cm ber fdnecijeiifiben
Sßotttali*©auerie finb bi« jebt brei Eieferüngen erfajiencn. SCa« mir über
bie erfte ju tiibmen hatten, befiatigen auaj bie ju-ei barauf folgenben. SDlan
bat Urfadje, bem Uutcruebmcu ©ebetbçn ju mûnfàjett. 0. J. 3u allen
35öifern finben ftdj nod) f ol*c 83fjeidjnttnaen, 3. sö.: '« gccggctidHieteiätuebi«=
ruebt. Jobs. *Jtnr ben Stocf nidit attjufebr uetgtJfjern, fenft roitb bor cetjer
roitb. H. i. Berl. ©o, fo! 8Bir gtatuliren. Z. No. 12. 9}ad)tid)tcn ftnb
un« nodi feine jugegangeit« 3n^bcr .Heit bätte man Icidit «cn Stanley S3ettd)t
Ijaben fönnen. X.'X.'ja, bie ©au« ift, rote gtau-, Abt fagte, ein redit buutme«
S3iedj. güt (Sitten allein ifi fte ju grofj uub füt 3»ei ju ttein. L. P. i. L.
SJtit ber ïtîilitârjentralifatiou bcfdiäftigeu roir 1111« nidit mehr, al« gerabe niitbig.
35ie Herren follen nur fortpalfrfuicn". (S« madit ftdi fieblidi. G. J. i. V.
(Sin ^abnbof obne Uhr madit ftd) iric ein Solbat ot)tte §ofen unb in ber
großen ^ufutiftöftabt Siel madit ftd)'« tromiiglidi nodi bümmer. M. i. Z.
SBeftctt iant für bie Au«funft; roir nntfjten in ber ïbat 9îi*i8 trou einet Safj=
fadfrage unb «on einer fo fdilimtnctt erft redjt Scidjt«. Jgs. 35ie 3iediuung«=
füuftter im 8Mtube«t\u(i«baufe haben berauegefunbfii, roenn em TOaiM 40 läge
hungern föntie, eine gamilie uon 9 ÄBfjfeii 9x40, alfo 360 Sage SRidjt« ju
effen brandie. 35iefe iSiftubiing roirb trat)tfdietulidi patentirt. G. v. F.
35iefer S3ilbbauer hat bod) eine etwa« jn braflifaje S^atfieilnug geroäbtt; e« ift
niét atte« ©itte fdiött. N. N. ÎJatiiterti, frpti banter au Stäbe, aber b'J~ierre
fufeb be 3Bp. Verschiedenen: AtioiinmeS ttttrb nidjt angenommen.

FÜB TAUBE,
Eine sehr interessante, 132 Seiten lange ill. Abhandlung über Taubheit

und Ohrengerâusche und dereu Heilung ohue Berufsstörung versendet
für 30 Cts. franko J. H. Sficholso», 19, Borgo Nuovo, Milano.

Ich bin der Düstcler Schreier

Und bitte inständigst ab,

Daß ich in so manchen Dingen

Ein unrichtig Urtheil gab.

Ich schimpste so viel ich nur konnte

Ueber unsere Herren in Bern,

Selbst wenn sie im Rechte waren

That ich es gleichwohl noch gern.

Nun haben mit einer That sie

Sich über Alles gestellt:

Als Palentamtssitz ward soeben

Die Blindenanstalt gewählt.

Rechnungsaufgaben für politische Anfänger.

Wenn ein Oberstlieutenant drei Reden hält, jede Rede 2'/, Stunde
dauert und er während diesen Reden zusammen vier Glas Bier trinkt
wann wird dann die Mililär-Zenlralisation eingeführt werden?

* »
-l-

Ein französischer General verheirathet seine Tochter. Dieselbe ist zwischen
18 und 30 Jahre alt und erhält 100,000 Fr. Mitgift. Frage: Wie viel
Gassenjungen werden bei der Trauung zugegen sein, und wie heißt der
Bräutigam

Bei Stein am Rhein werden Ausgrabungen vorgenommen. Unter Anderm
wurde eine Urne ausgegraben, welche einen Werth von 200 Fr. hat. 1. Wie
viel solcher Urnen werden ausgegraben werden müssen, um sämmtliche
Staatsschulden bezahlen zu können 2. Da bisher nur germanische Alterthümer
gefunden sind, wie tief liegen die römischen?

* ^ *

Sarah Bernhardt, welche jetzt in Wien gastirt, ist in zwei Jahren wieder
um 225 Kilogramm magerer geworden. Wie lange wird es dauern, bis sie
mit unbewafsneteu Äugen nicht mehr erblickt werden kann?

Vaterländisch.
Die Milcbstraß' hat der Sterne viel ;

Wer zählen sie wollt' käm nie zum Ziel.
Doch schwerer noch wär's zu ergründen,
Al-- jene Zahl herauszufinden,
Wie viel der Kneipen am Rheinesstrand
Bis Basel steh'n vom Bündnerland.

Kellnerin: La mi si!"
Wirthin: Was Tüüsels ist denn los?"
Gast: Nüt Wylers. I ha dem Meitschi nur en summarische

Musikunterricht g'gä und wie D'r g'hörit, chann es scho die schwierigste Intervalle
treffe."

Der Löwe. Fein rasirt, schön srisirt und parsümirt, betrat ich jüngst
mein Stammlokal, wo seit wenigen Tagen eine junge, hübsche Kellnerin
servirte. Wie sie h.'reintrat, weilte ihr Blick auf mir. Aha, sollte ich

vielleicht schon Eindruck gemacht haben?!" Sie tritt näher, sie setzt sich

neben mich auf einen Stuhl. Es ist nicht zu zweiseln." Sie schaut sich

ringsum, ob wir nicht beachtet würden, neigt ihren Mund zu meinem Ohr
und oh seliges Entzücken flüstert : Dir heit de letzthin im Bäre"
zwei Bier vergässe z'zahle!"

Der vielgereiste Alpensohn.

Nicht wahr, Sie sind in London gewesen?"

Jä jo Jä ja Jä jeß !"

Heiri: Bi strebsam g'sy und ha d' Kunst wolle, jetzt muß i froh
si, daß i mis Lebe friste cha mit Kunstwolle oder besser usdütscht Hudelrnpf."

De hiirig Most bem Sapperlost

Im Süde. Norde. West und Ost

Wie schumet, wie gährt der Most

Wo's Durst git no em Appedit
Würdt g'mümmelet bigost,

Geljvgger, bis me nieverlil
Und ischlost ganz getrost.

Früeh, z'Nüne, Mittag, z'Äbig Most!
Und git's au märige Blast,

Züitrunke bis me schier verbringt,
Wil's gar so wenig chost.

Wer kür bem Most nit selig singt.

Te iich nit rächt be Trost.

Der Most. Most. Most bigost

Putzt d'Mage wus vum Rost.

E sure Schnitz, wenn Kater hest,

Wenn T' morge früeh ufstohst,

Ist sür die g'schwullne

Uno ist c süeßi Chost!
)oor das Best'

A. : Haben Sie gelesen, daß der Dampser Etruria" die Reise nach

Amerika in sechs Tagen machte?"

B. : Schöne Leistung! Aber ich glaube, ich bin mit dem Dampser

Barnum" noch schneller gefahren. Wenigstens versuchte ein Haifisch mit

uns um die Welle zu schwimmen. Er erreichte auch mit uns zugleich das

Festland, fiel aber mit dem Ausrufe: Luft, Lust! todt an den Strand."

(Im Konzert.) Herr Doktor, können Sie mir nicht sagen, wann
der ?i8moll gelebt hat. Es ist so entsetzlich, wenn man in musikalischen

Dingen nur halbwegs beschlagen ist."

Brieftasten der Redaktion.
f. ^. i. L. Das will aus deutsch

he.ße».- Wer nnö angreift, wird unser
Feind." Anbei S kann wol'l die Neutrali-
laisfragc nichl aufgefaßt treibe». Die
Bcfiiichtniigen über Ereignisse, welche
diese Ansicht umzustoßen vermöchten,
können wir nicht theilen. Warten wir
also ab. T. i. lVI. Wir haben mit
Vergnügen eine Anzahl vo» Ihren Eiu-
sciidunge» acceptirt und Hessen» bald
weitere zu erhalte». 8. i. 8. Die
Präsidentenwahl in Nordamerika ist nicht
dazu angethan, uns in der Schweiz sehr
freudig zu stimme». Der neue Präsident

gehört zn den Schntzzölliiern. Das
besagt Alles. Möglich, daß er, einmal
am Rnder, seine Meinnnge» anch etwas
mcidifiurt. Spat!. O ja, sehr gut.
Nur sind einige Geister mitgekommen,
welche den Kops etwas stark hcnnruhiglen.

l.. ^. i. f. Von der schwcizeiischcn
Porlrail-G.uerie sind bis jebt drei Lieferungen erschienen. Was wir über
die erste zu rühmen batte», hestèiligcn auch die zwei darauf folgenden. Man
hat Ursache, dem Unternehmen Gedeihen zu wünscheu. 0. ^. Zu allen
Dörfern finden sich »och selche Bezeichnungen, z. B. : 'S FceggelichnereläriiedrS-
iil.di. >Iobs. Nnr den Stock nicht allzusehr vergrößern, sonst wird der Letzer
wild. ri. i. Kerl. So, so! Wir graluliren. »io. 12. Nachrichten sind
nns »och keine zugegangen. Jn^dcr «zeit hätte man leicht vo» Lianler, Bericht
haben können. X. X. Ja, die Gans ist. wie Franz Aot sagte, ei» recht dummes
Viech. Für Eure» allein ist sie zu groß u»d sür Zwei zu klein. t.. i. »..

Mil der Militärzentralisativ» beschäftigen wir uns nicht mehr, als gerade nöihig.
Die Herrc» solle» nur foripalsebgeii". E« mach! sich liedlich. lZ. ^. i. V.
Ein Bahnhof okne Uhr macht sich wie ein Soldai ohne Hosen und in der
großen ZnkimftSstadt Biel macht sich's womöglich noch dümmer. »!. i.
Besten Dank für die Auskunft; wir wußten in der Thal Nichts vou einer Salz-
sackfragc und von einer so schlimmen erst recht Nichts. ^gs. Die Rechnungs-
küustlcr im B»»deSra>l?Sba»se habe» beranSgefrinden. wenn e>» Plan» 40 Tage
hungern könne, eine Familie von S Köpfe» 9x40. also 360 Tage Nichts zu
essen brauche. Diese tFifindung wird wahrscheinlich palentrri. L. v. 5.
Dieser Bildhauer hat doch eine etwa« z» drastische Darstellung gewählt; es ist
nickt alles Gute schön. I». l». Nalülerli, sruli hämer au Räbe, oder d'Herre
sufed de Wv. Verzoll Ivlieueu : Anonymes wird nicht angenommen.

Lins sebr intéressante. 132 Leiten lange ill. ^.bbaocllung über l'aub-
beit unä Obrengorâiisobe unil ciereu Heilung oliuo Uerutsstöruog vsrseockot
für 30 vts. franko F. liU. Siiiel»«ll»«i», 19, Lorgo àovo, Mil»»».


	...

